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Wir gratulieren 2014 zum runden Geburtstag:  70 Jahre Anton Braun, Franz Drechsler 60 Jahre Erwin Groll, Herbert Schmid  50 Jahre Brigi'e Kunert, Erwin Biber 40 Jahre Nicole Kormann, Bernd Hirschleger, Monika Auer  30 Jahre Mar-n Hintermayr, Stefanie Lyra, Christoph Wiedemann, Oliver Bißle, Thomas Geiger,  Florian Bieberstein 
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Jugendausflug zur Schützenhü�e Unser diesjähriger Jungendausflug führte uns auf die Hü'e der Grünholder Gablingen in Rinnen. Die Hü'e liegt in der Nähe von Berwang auf ca. 1300 m. Nach einer zweistündigen Anreise mit dem Auto galt es erst einmal den Hänger mit der ganzen Verpflegung für die vier Tage Hü'engaudi auszuladen. Nach dem sich alle beim Mi'agessen gestärkt ha'e, packten wir unsere Badesachen und starteten bei strahlendem Sonnenschein an den Hei-terwanger See zum Baden. Hier konnte sich jeder bei den kühlen Wassertemperaturen von den Anstrengungen des Vormi'ags erst einmal abkühlen. Den ersten Tag unseres Aus-fluges ließen wir bei angenehm warmen Temperaturen und einem kleinem aber schönen Alpenglühen im Vorgarten der Hü'e ausklingen.  Morgens um 9 starte der zweite Tag. Als endlich alle aus den Federn waren und sich beim Frühstück gestärkt ha'en konnten wir auch heute wieder an den Heiterwanger See star-ten. Bei strahlendem Sonnenschein lag die Gefahr von der Sonne gebrandmarkt zu werden oder mit dem von uns mitgebrachten Schlauchboot abgetrieben zu werden. Aus einer zehnminü-gen Bootsfahrt aufs freie Wasser wurde so schnell ein halbstündiger Kampf zurück ans Ufer, da einem die Strömung doch schnell Ärger machen konnte.  Auch heute konnte der Tag wieder bei angenehm warmen Temperaturen mit Schweins-bratwürsten vom Grill im ausgeklungen werden. Ebenfalls bei strahlendem Sonnenschein ging es wieder zum Heiterwanger See. Heute wurde nach zwei Tagen Training beim Mini-golfen auch dass ein oder andere Eis ausgespielt. Am Abend wurden wir dann bei einem starkem Gewi'er mit Hagelschauer in das Innere der Hü'e verwiesen. Wir nutzten das schlechte We'er um die Neulinge mit tradi-onellen Hü'enspiele in die Hü'enwelt aufzu-nehmen.  Unser letzter Tag des diesjährigen Jugendausflug begann gleich nach dem Frühstück mit dem aufräumen und sauber machen der Hü'e.          Text: Daniel Frey 
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Spiel und Spass rund ums Schützenheim Zahlreiche Kinder aus Reinhartshausen und Bobingen kamen am  07. August 2013 ins Rein-hartshauser Schützenheim um am Ferienprogramm teilzunehmen. In Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr Reinhartshausen wurden den Teilneh-mern über 15 Sta-onen geboten. Die Feuerwehr bot u.a. die Möglichkeit zur Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto, das Zielspritzen mit der Kübelspritze sowie beim Gummis-efel-Weitwurf.  Das Highlight bei den Schützen war sicherlich das Lichtstrahlschießen. Bei dieser ungefährli-chen Art des Schießens konnten auch die jüngeren Teilnehmer ihre ruhige Hand bewei-sen. Weitere Sta-onen waren das Basteln sowie eine Geocaching-Runde.  Unser besonderer Dank geht an die Freiwilli-ge Feuerwehr Bobingen. Sie kamen als be-sondere A'rak-on mit ihrer 30 Meter hohen Drehleiter. Die Kinder und auch die Helfer konnten Ihre Höhentauglichkeit auf die Pro-be stellen.  Am Abend gab es noch Würstchen mit Pommes frites und anschließend als Nachspeise Stockbrot vom Lagerfeuer. 

Foto und Text: Christoph Wiedemann 

Foto: Christoph Wiedemann 



5 

Eine kleine Gruppe von 4 Personen inklusive unserem Bergführer Franz Kobold startete am 29.09.2013 um 08 Uhr von Gasthaus Bärenfalle in Musau. (838m)  Nach einem Ans-eg von einer Stunde über einen gut begehbaren Forstweg erreichten wir die Musauer Alm (1290m). Wir ha'en den Hochnebel unter uns gelassen und konnten im herrlichen Sonnenschein und bei guter Fernsicht auf den steilen Steig in Richtung Große Schlicke einbiegen. 
Nach einem zweistündigen, steilen Aufs-eg durch teilweise felsdurchsetzte Bergwiesen erreichten wir um 11:00 Uhr den Gipfel. Dort konnten wir bei einer kleinen Brotzeit die überragende Aussicht genießen. Während das Flachland unter einem zähen Hochnebelfeld lag, zeigten sich die Alpen inklusive der nahe liegenden Gipfel Kellenspitze, Gehrenspitze, Gimpel und Rote Flüh von ihrer schönsten Seite.  Der anschließende Abs-eg zur O'o-Mayr-Hü'e (1530m) war nach einer guten Stunde über einen schmalen Steig geschaN und wir konnten uns bei einer Einkehr stärken.  Zurück zum Parkplatz ging es dann wieder über einen gut begehbaren Forstweg. Um 16:00 Uhr erreichten wir unser Auto und waren uns einig, wieder einen schönen Bergtag erlebt zu haben.  Abschließend bleibt zu hoffen, dass im nächsten Jahr wieder mehr Schützenka-meraden und -kameradinnen mit uns den Weg in die Berge finden. Eine gewisse Grundkondi-on und Tri'sicherheit sind für solch schöne Touren ausreichend.      Fotos und Text: Roland Ma)mer 

Es ging hoch hinaus 

Foto: Roland Ma)mer 
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Die 7. Dorfmeisterscha: der Auerhahnschützen Reinhartshausen gewann die Mannscha: Röderer Ines, Röderer Anton, Füchsle Thomas  Auf Platz 2 kam die Mannscha: Kunert Manuel, Schnell Chris-ane, Arbter Michael und auf Platz 3 die Mannscha: Bißle Mar-n, Prestele Andreas und Wiedemann Christoph. 

Durch Startgebühren, Spenden sowie den an diesem Tag pro Getränk erhobenen Zuschlag von 30 Cent, der von den Auerhahnschützen verdoppelt wurde, kam die stolze Summe von 358 Euro für einen guten Zweck zusammen.  140 Euro (28 Mannscha:en mit je 3 Schützen a 5 Euro Startgebühr) 56 Euro (Spenden) 81 Euro (Getränkezuschlag 270 x 0,30 Euro) 81 Euro (Vereinszuschuss)  Von den Einnahmen werden in diesem Jahr 180 Euro in den neugestalteten Spielplatz in-ves-ert. Der Restbetrag kommt der Jugendarbeit der Auerhahnschützen zu Gute. Die Auerhahnschützen bedanken sich rechtherzlich bei den zahlreichen Teilnehmern. 

Sehr gute Teilnahme bei der 7. Dorfmeisterscha! 

Die Erstplatzierten der Dorfmeisterscha:. Foto: Klaus Hatzelmann 

Text: Christoph Wiedemann 
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Süd"roler Flair im Schützenheim Alljährlich im Oktober verwandelt sich das Schützenheim in einen urigen Süd-roler Wein-stadel. Die Auerhahnschützen laden zum Weinfest ein. 

Der Speck  Eine kleine Gruppe um Günter Drexel ist für den Einkauf des Specks zustän-dig. Aber nicht im Großhandel in Augsburg wie viele vielleicht denken. Die Einkaufstour führt sie nach Schenna in Süd-rol. In dem kleinen Speckladen, in diesem Ort nahe Meran, wird der Bedarf für das Weinfest gedeckt. Die nächste Sta-on ist Termeno bei Bozen. Di-rekt ab Brennerei wird der weltberühmte Obstler der Firma Roner bezogen.  Die Grissini-Vorräte einiger italienischer Supermärkte werden auf dem Rückweg geplündert.  Der Wein  Bereits im August triN sich eine Delega-on der Vorstand-scha: im Schützenheim. Unser langjähriger Weinlieferant, das Wein-gut Weber, hat sich mit einigen Weinen der aktuellen Ernte angekün-digt. In einer Weinprobe wird entschieden, welche Sorten am Weinfest serviert werden. Die Wein-Großbestellung wird in Rheinhessen ver-packt und pale'enweise nach Reinhartshausen geliefert. Der Käse  Drei verschiedene Sorten stehen auf dem Einkaufsze'el von Georg Frey. Er ist für den Einkauf des Käses zuständig. Bergkäse, Alpkäse und Emmentaler werden direkt bei der Käserei Baldauf be-stellt und pünktlich geliefert. B./012.3 4012 S5. 03/ 56 O89:;.< ;.5 03/.<.6 W.53=./9 Text und Foto: Christoph Wiedemann 
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25 Jahre Schützenheim ... Vor über einem Jahr entschied sich die Vorstandscha:, die alten Seilzuganlagen zu erneu-ern. Zur Auswahl standen mehrere Hersteller. Zum Schluss entschied sich die Vorstand-scha: für das System der Fa. Disag. Es bot für unseren Verein die bestmöglichen techni-schen Aspekte.  In der Sommerpause begann der Rückbau der alten Anlage. Es wurden die alten Stände enQernt, der 20 Jahre alte Teppich von der Wand gekratzt und die Schieß-sche komple' umgebaut. Viele Helfer trugen ihren Teil dazu bei, dieses Projekt bis zum Beginn der neuen Schießsaison fer-gzustellen. Nachdem der Rückbau fer-g war, konnten annähernd 1000 Meter Kabel verlegt werden. Die Schießstände sind untereinander sowie mit einem Server und zwei Beamern verkabelt. Der neue Teppich wurde an die Rückwand geklebt und die komple' überarbeiteten Schieß-sche wieder in die Schießhalle geschoben.  Schon die ersten Tests zeigten, dass die Entscheidung für dieses System die rich-ge war. An mehreren Aben-den wurden die Vereinsmitglieder in die neue So:ware und Funk-onsweise eingewiesen. Zu Beginn der neuen Saison wollte jedes ak-ve Mitglied auf der neuen Anlage trainieren, was anfangs zu längeren Wartezeiten führte. Im Herbst wurden die Stände bei einem Festabend feierlich durch Vertreter der örtlichen Poli-k, allen voran der Erste Bürgermeister Müller mit seinem Stellvertreter Dangl, unse-res H.H. Pfarrer Kresimir Gagula, dem 1. Gauschützenmeister Josef Waworka sowie von unserem 1. Vorstand Georg Frey eröffnet. Pfarrer Gagula segnete anschließend die Stände. Er bat auch um Segen für die Sportler, um die ge-gensei-ge Achtung aller, die sich im We'kampf messen und um ein Dan-keschön an alle Besucher und Vereinsmitglieder. Foto: Christoph Wiedemann 
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… und Einweihung der neuen Schießstände In seiner Rede dankte der 1. Schützenmeister Georg Frey den zahlreichen ehrenamtlichen Helfern in diesem sowie in vielen Bauprojekten davor.  „Wenn wir einen Euro pro Stunde ehrenamtlicher Arbeit hä�en zahlen müssen, könnten wir uns all das nie leisten“, mit diesen Worten sprach er einen wich-gen Punkt an. Die geleistete ehrenamtliche Arbeit ist nicht in Geld aufzuwiegen.  Im Rahmen des Festabends wurden einige Preise zu Gunsten der Jugendkasse verlost. Wir danken insbe-sondere der Brauerei Schwarzbräu für die sechs VIP-Karten für ein Spiel des FC Bayern sowie den zahlrei-chen privaten Spendern. Einen besonderen Dank sprach Georg Frey an Ingrid Schweinberger für ein seit 25 Jahren sauberes Schützenheim aus. Sie und ihr Mann Lorenz haben den Putzdienst übernom-men . Fotos und Text: Christoph Wiedemann Armin Schweinberger gewann die Eröffnungs-scheibe. Überreicht wurde sie von Jugendlei-ter Daniel Frey 

Die Gewinner der sechs VIP-Karten. Sie dürfen ein Spiel des FC Bayern in der VIP-Louge besuchen. 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 

Fendt Elektrotechnik 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 
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Paten unserer Jugend 



18 

Paten unserer Jugend 
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v.l. Florian Drexel, Christoph Wiedemann, Sonja Joachim, Simon Nachtrub, Simone Schweinberger, Daniel Frey, Wolfgang Braun, Katharina Wiedemann, Susanne Beck Foto: Thomas Frey 

Landkreispokalfinale in Großai"ngen 

Seit  über 20 Jahren findet der Landkreispokal im Augsburg er Landkreis sta'. Bestens or-ganisiert von Manfred Stahl findet der Pokalwe'bewerb großen Anklang bei den Verei-nen. Seit vielen Jahr nehmen die Auerhahnschützen an diesem We'kampf teil. In diesem Jahr haben wir wieder einmal den Einzug ins Finale nach Großai-ngen geschaN. Am Ende erreichten wir den guten 5. Platz. Aber wie kam es soweit… 1. Runde: Hubertus Fleinhausen gegen Auerhahn Reinhartshausen  2214:2286 Ringe 2. Runde: SG Mi'elste'en gegen Auerhahn Reinhartshausen  2162:2281 Ringe 3. Runde: Kühlenthal gegen Auerhahn Reinhartshausen  2219:2273 Ringe Im Viertelfinale mussten wir uns gegen die Schützen aus Gablingen behaupten. Leider verloren wir mit 1197,4 zu 1182,3 Ringe. Die beste Einzelschützin hier Katharina Wiede-mann mit 201,9 Ringen. In der der Zwischenrunde konnten wir gegen die SG Klosterlechfeld mit 1173,1 zu 1185,4 Ringen gewinnen. Unsere beste Einzelschützin war Susanne Beck mit 202,3 Ringe. Den We'kampf um Platz 5 konnten wir zum Schluss sehr knapp mit 0,8 Ringen gewinnen. Unser Gegner waren die Schützen aus Mi'elneufnach. Der beste Einzelschütze in unserem Team war Daniel Frey mit 101,8 Ringen. Text: Christoph Wiedemann 
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Hunderte Damen am Stand Nach nur einem Monaten mit der neuen Schießanlage dur:en wir ein großes Schießen ausrichten. Das Gaudamenschießen 2013 wurde in Reinhartshausen abgehalten. Organisiert wird dieses jährlich an wech-selnden Standorten abgehaltene Schießen von den Gaudamenleiterin-nen Brigi'e Mayr und Claudia Mayer.  Im Vorfeld wurde viel probiert und getestet um die elektronische Anla-ge op-mal zu nutzen. Jeder der teilnehmenden Schützinnen wurde eine Startnummer zugeteilt. Sobald ein Stand frei war, konnte sie sich mit dieser Nummer selbstständig am Stand anmelden. Nach dem We'-kampf wurde das Ergebnis ausgedruckt.  Die zahlreichen Preise werden beim Gaudamenschießen anhand einer Bla'lwertung ausgeschossen. Dies soll für schlechtere Schützinnen die Chancen auf einen der Toppreisen erhöhen. Dieser Breitensportwe'-bewerb fördert das Zusammentreffen der auf 37 Vereine verstreute Damen. Diese Mög-lichkeit wurde auch an den vier Schießabenden rege genutzt. Am 09. November kamen die Schützinnen erneut ins Reinhartshauser Schützenheim. Die Gaudamenleiterinnen luden zur Preisverteilung ein. Die Damen wurden an diesem Abend von den Herren bedient. Die Preise wurden aus Spenden sowie der Einlage von fünf Euro finanziert. Bis in die späte Nacht feierten einige Schützinnen ihre gewonnenen Preise. Brigi'e Mayr vom Schützengau Lech-Wertach bedankte sich bei allen Helfern sowie bei den Auerhahnschützen für die gute Organisa-on des Schießens. Zum Dank überreichte sie uns eine handgefer-gte Kerze, die das Schützenheim schmücken soll. Text und Fotos:  Christoph Wiedemann 

Sonja Joachim nimmt beim  Gaudamenschießen das „Bla'l“ ins Visier. 
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Termine 2014/2015 21. Juni 2014 19:30 Uhr Sonnwendfeier am Schützenheim 04. August 2014 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr Ferienprogramm  „Spiel und Spass rund um Reinhartshausen“ 07. bis 08. August 2014 Schützenausflug  nach Maria Trost 05. September 2014 18:00 Uhr Eröffnungsschiessen der Saison 2014/2015 xx Oktober 2014 20:00 Uhr Weinfest xx. November 2014 20:00 Uhr PreisschaTopfen xx. November 2014 Badeausflug xx. Dezember 2014 18:30 Uhr Weihnachtsfeier rund ums Schützenheim 26. Dezember 2014 19:00 Uhr Weihnachtsschießen auf Glücksscheibe für jedermann 07. Februar 2015 20:00 Uhr Faschingsball im Schützenheim mit „Duo Grenzenlos“ 
1. Freitag im Monat Frauenabend im Schützenheim Dienstag ab 19:00 Uhr Training & Schützenheimbetrieb (Sept. bis Apr.) Freitag ab 18:00 Uhr Training & Schützenheimbetrieb  Sonntag und Feiertag 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr Frühschoppen im Schützenheim 
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Unsere Königin und Könige 
 1. Platz Moritz Ferber  2. Platz Sabina Nerlinger  3. Platz Jasmin Weber  

Jugendkönige 2014 

 1. Platz Andreas Groll  2. Platz Manfred Braunmüller  3. Platz Heinrich Mehr  

Lu:pistolenkönige 2014 

 1. Platz Katharina Wiedemann  2. Platz Elke Frey  3. Platz Günter Drexel  

Lu:gewehrkönige 2014 



23 

Der Höhepunkt ist das Finalschießen Im Januar wurden die neuen Schützenkönige der Auerhahnschützen gekürt.  Im gesamten Monat November konnten beliebig viele Schüsse auf das Königsbla'l abge-geben werden.   Sie werden unseren Verein auf den Schützenfesten in diesem Jahr vertreten und dürfen den Schützenball am Faschingssamstag mit dem Königswalzer eröffnen. Bei den Jugendschützen gewann die Ke'e Moritz Ferber mit einem 8,2 Teiler. Sichtlich überrascht nahm er die Ke'e an der Königsproklama-on entgegen. Er ließ Sabina Nerlin-ger (15,2 Teiler) und Jasmin Weber (25,2 Teiler) hinter sich. Die Lu:pistolenke'e gewann mit einem 53 Teiler unser Schütze Andreas Groll. Er setzte sich durch gegen Manfred Braunmüller mit einem 75,3 Teiler  und Heinrich mehr mit ei-nem 66,8 Teiler und. Sichtlich enger ging es bei den Lu:gewehrschützen zu. Katharina Wiedemann und Elke Frey schossen jeweils einen 15,2 Teiler. Anhand eines Deckteilers konnte sich Katharina Wiedemann die Ke'e sichern. Die beiden Damen überließen Günter Drexel mit einem 16 Teiler nur den dri'en Platz.  Finalschießen ist der Höhepunkt des Königsschießen Tradi-onell wird vor der Königsproklama-on noch ein Finalschießen ausgetragen. Jeder Schütze hat die Möglichkeit sich im November für einen der begehrten Plätze zu qualifizie-ren. Die besten 10 Schützen jeder Altersklasse treten im Finale gegeneinander an.  Das Finale der jüngsten Schützen gewann Sabina Nerlinger mit 91,4 Ringen vor Moritz Fer-ber (90,8 Ringe) und Dominik Frey (89,7 Ringe). Bei den Jugendschützen konnte sich Jasmin Weber mit 86,8 Ringen  gegen Stefan Drexel (80,7 Ringe) durchsetzen. Ein spannendes Finale lieferten sich die Lu:pistolenschützen.  Nervlich am stabilsten be-wies sich Manuel Weber mit 93,8 Ringen vor Manfred Braunmüller mit 92,4 Ringen. Den 3.Platz konnte sich Bernhard Zobel (91,6 Ringe) erkämpfen. Unsere Schützenkönigin Katharina Wiedemann bewies auch im Finale eine ruhige Hand. Mit 98,6 Ringen gewann Sie das Finale der Lu:gewehrschützen. Platz 2 erreichte Wolfgang Braun mit 98,1 Ringen und Platz 3 erreichte Florian Drexel mit 97,8 Ringen. 
Fotos und Text: Christoph Wiedemann 
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Tausend Jahre Vereinszugehörigkeit  Klapproth Chris-an 25 Jahre  Schweinberger-Marb Harald 25 Jahre  Bosch Jakob 25 Jahre  Klapproth Wolfgang 25 Jahre  Dieminger Hans 25 Jahre  Braun Irmingard 25 Jahre  Joachim Hubert 25 Jahre  Hu'ner Alois 40 Jahre  Weber Max 50 Jahre  Weber Xaver 50 Jahre  Kobold Georg 50 Jahre  Schweinberger Franz 50 Jahre  Mehr Heinrich 50 Jahre  Kobold German 60 Jahre  Kratzer Edmund 60 Jahre  Mayr Josef 60 Jahre  Ziegler Hermann 60 Jahre  Wiedemann Ludwig sen. 60 Jahre  Schurer Luitpold 52 Jahre  Dieminger Josef 53 Jahre  Braun Anton 30 Jahre  Schweinberger Anton 54 Jahre  Füchsle Manfred 41 Jahre  Schurer Georg 24 Jahre Wir gratulieren zu 1019 Jahre Auerhahnschützen Reinhartshausen! 

25 Jahre Vereinszugehörigkeit 
50 Jahre Vereinszugehörigkeit 

Ehrenmitgliedscha! 
60 Jahre Vereinszugehörigkeit 
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Unsere Mannscha!en im Überblick 

Wir danken der Firma  Kessler Druck + Medien GmbH & Co. KG für den Druck dieser Ausgabe. 

Lu:gewehr 1  10 : 10 Punkte Lu:gewehr 2 18 : 2 Punkte Lu:gewehr 3 12 : 8 Punkte Lu:gewehr 4 8 : 12 Punkte Lu:gewehr 5 2 : 18 Punkte Lu:gewehr 6 12 : 4 Punkte Lu:gewehr 7 9 : 7 Punkte Lu:pistole 1 8 : 8 Punkte Lu:pistole 2 8 : 12 Punkte Lu:pistole 3 14 : 6 Punkte Schüler 1 14 : 6 Punkte Schüler 2 8 : 12 Punkte Jugend 1 2 : 14 Punkte Jugend 2 14 : 6 Punkte Jugend 3 4 : 16 Punkte Auflage 0 : 12 Punkte 

 Platz 2 von 6 Platz 1 von 6 Platz 2 von 6 Platz 3 von 6 Platz 6 von 6 Platz 2 von 5 Platz 2 von 5 Platz 3 von 5 Platz 4 von 6 Platz 2 von 6 Platz 3 von 6 Platz 4 von 6 Platz 5 von 5 Platz 2 von 6 Platz 6 von 6 Platz 4 von 4 

Gauoberliga Ost Gauliga Ost Gauliga West A-Klasse Ost A-Klasse West C-Klasse West C-Klasse Ost Bezirksoberliga Nord Gauoberliga West A-Klasse Gauliga Gauliga Gauliga B-Klasse B-Klasse Gauliga 

Lu:gewehr 8 C-Klasse West Platz 5 von 5 2 : 14 Punkte 
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Weitere drei Jahre fürs Ehrenamt verpflichtet 

Die wiedergewählte Vorstandscha: freut sich auf drei weitere Jahre für unseren Verein zu arbeiten.  Foto: Rudolf Sappler 

          U N B E Z A H L B A R                   E H R E N S A C H E   V E R A N T W O R T U N G                       F R E I W I L L I G               U N E N T G E L T L I C H   M I T G E S T A L T U N G             E N G A G E M E N T                     W I C H T I G               
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Malen nach Zahlen - Der Schme�erling 

Gabriele Klink: Formen - Spuren - Spiegelbilder © SCHUBI Lernmedien AG, CH-8207 SchaOausen Male die Felder in folgenden Farben aus: 1=rot, 2=gelb, 3=grün, 4=blau, 5=braun, 6=schwarz 



Impressum: Herausgeber (v.i.s.d.P.):  Auerhahnschützen Reinhartshausen e.V. , Ha'enbergstraße 35, 86399 Bobingen  vertreten durch den 1. Schützenmeister Georg Frey Vereinsregister: Amtsgericht Schwabmünchen, Nummer 165 Redak-on: Christoph Wiedemann Druck: Kessler Druck + Medien GmbH & Co. KG, Bobingen 

Auerhahnschützen Reinhartshausen e. V. Schützenmeister: Georg Frey schuetzenmeister@auerhahnschuetzen-reinhartshauen.de Sportleiter: Thomas Frey sportleitung@auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de Jugendleiter: Wolfgang Braun jugendleitung@auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de Vereinsheim: Ha'enbergstraße 35, 86399 Bobingen Telefon: (0 82 03) 60 53 Internet: www.auerhahnschuetzen-reinhartshausen.de www.facebook.de\auerhahnschuetzen 

Haben Sie Interesse am Schießen und möchten Sport zu einem kleinem Beitrag machen ??  Für unsere Jungschützen stehen eine große Anzahl von kostenlosen Ausrüstungsgegenständen zur Verfügung.  Für unsere Kleinsten (ab 6 Jahren) bieten wir zwei  Lichtstrahlgewehre mit denen gefahrlos „geschossen“ werden kann.  Unser Fahrdienst bringt seit über 20 Jahren die Jugend von der Bushaltestelle ins Training und zurück bis vor die Haustüre.  Wir freuen uns auch wenn Sie uns am Freitagabend auf ein Glas Bier oder Wein,  zum SchaTopf, Kickern oder nur zum gemütlichen Beisammensein im Schützenheim  besuchen.   Informa-onen erhalten Sie bei unserer Vorstandscha: 


